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TRIATHLON

Am 3. September beginnt 
für Bernhard Czaja (72) und  
seinen HSV Medizin mit dem 
Heimspiel gegen Landes-
meister TuS Haldensleben 
das Abenteuer Tischtennis-
Verbandsliga. Seit 1983 leitet 
der Diplom-Ingenieur die 
Abteilung Tischtennis des 
HSV Medizin, der in diesen 
Tagen seinen 60. Geburtstag 
feiert. „Klassenerhalt als 
Nahziel, vielleicht ein Mit-
telfeldplatz“, erhofft sich der 
gebürtige Oberschlesier Cza-
ja im ersten Verbandsliga-
Jahr, setzt dabei auf die Neu-
zugänge Martin Wiegner und 
Mark Mechau. (hma).

Bernhard Czaja

Bernhard Czaja, TT-Abteilungslei-
ter des HSV Medizin. Foto: Malli

Magdeburg (ewu/hma). In 
der 1. Runde des DFB-Pokal-
wettbewerbs im Frauenfuß-
ball muss der Magdeburger 
FFC zum Regionalligisten 
TSG Burg Gretesch reisen. 
Das ergab die gestrige Auslo-
sung. Die Partie in Osna-
brück soll am 14. August 
ausgetragen werden. Lan-
despokalsieger Hallescher 
FC empfängt den Zweitligis-
ten FSV Gütersloh 2009.

MFFC in Osnabrück

Magdeburg (hma). Am ers-
ten September-Wochenende 
beginnt die neue Tischten-
nis-Punktspielsaison. Ober-
ligist TTC Börde startet mit 
zwei Auswärtspartien, am 
3.9. bei der SpVgg Blau-Weiß 
Vetschau und tags darauf 
beim Neuling TTC Frank-
furt/Oder. Am 8. Oktober 
steigt in der Sporthalle Stei-
nigstraße das Heimspiel der 
Stadtfelder gegen Aufsteiger 
TuS Schwarz-Weiß Bismark, 
der anstelle von Landesmeis-
ter Haldensleben das Auf-
stiegsrecht wahrnimmt. Am 
19.11. fi ndet an gleicher Stät-
te das Derby gegen den TTV 
DJK Biederitz statt. Bördes 
erste Sechs ist mit Mühlfeld, 
J. Köhler, Becker, R. Köhler, 
Schüttig und Reimann un-
verändert.

Derby am 19.11.

Magdeburg (rsc). Die Tradi-
tionsmannschaft des 1. FC 
Magdeburg bestreitet heute 
Abend ein weiteres Spiel 
ihrer Sommertour 2011. Ab 
18.30 Uhr sind die Blau-Wei-
ßen aus Anlass des 100. Ver-
einsgeburtstages des SV Han-
novera Niedersachswerfen zu 
Gast bei den Alten Herren 
des Vereins in Thüringen. 
Coach Jürgen Brennecke hat 
folgendes Aufgebot parat:

S. Mewes – M. Mewes, Stahmann, 

Siersleben, Fuchs, Baumann, Köh-

ler, Windelband, Halata, Schößler, 

Mackel, Potyka, Zentrich, K. Beyer.

In Thüringen zu Gast

Magdeburg (rsc). Am mori-
gen Sonnabend fi ndet auf 
dem Hassee in Roßbach der 
7. Geiseltal-Hasse-See-Tri-
athlon des TC Merseburg 
statt. Dieser sogenannte 
Sprint-Triathlon über 0,75 
km Schwimmen, 30 km Rad-
fahren und sechs Kilometer 
Laufen in der Nähe von 
Braunsbedra ist Bestandteil 
der diesjährigen Landesliga-
Wertungsläufe des Landes-
verbandes.

Mit dabei sind auch Abord-
nungen des Magdeburger Tri-
athlon Clubs in Verbindung 
mit seinen verschiedensten 
Partnerteams, Täves-Triteam, 
Eintracht Ebendorf und der 
USC. An der steht Spitze Vor-
jahressieger Christian 
Gramm vom MTC. Im ver-
gangenen Jahr kamen mit Ulf 

Starke, ebenfalls vom MTC, 
und Steve Hellmann vom 
USC auf den Plätzen vier und 
fünf weitere Magdeburger 
unter den ersten zehn Plat-
zierten ein. 

Neben Gramm konnte sich 
einmal Gernot Poerner (2009) 
vom TC NeunseenSport sowie 
die Doppelsieger Christian 
Ritter (2006, 2008), der für 
den SV Halle bzw. das hans-
grohe-Team Schwarzwald 
startete, und Marcel Glaser 
(2005 und 2007) von Einheit 
Naumburg in die bisherigen 
Siegerlisten des Hauptlaufes 
eintragen. Mit den Plätzen 
vier (2005, 2010) und neun 
(2006) war Ulf Starke vom 
USC Magdeburg dagegen 
bereits dreimal unter den 
„Top Ten“ des Hauptlaufes 
platziert.

67. Geiseltal-Hasse-See-Triathlon in Roßbach

MTC mit Vorjahressieger 
Gramm am Start dabei

Magdeburg (ema). Nach der 
lehrreichen Teilnahme an der 
Hochschul-EM in Lille hat die 
Magdeburger Rugby-Spieler 
der Punktspiel-Alltag wieder. 

Am morgigen Sonnabend 
fi ndet in Leipzig das letzte Tur-
nier der Mitteldeutschen 7er 
Rugby-Liga statt. Für die Rug-
by Legion Magdeburg ist er-
neut der Tagessieg das Ziel, zu-
mal ein Erfolg auf dem Platz 
des Dauerrivalen immer etwas 
Besonderes ist. 

Einige Spieler aus dem Ka-
der der Elbestädter haben noch 
die Niederlage im vergangenen 
Herbst im Kopf, als an gleicher 
Stelle und bei einsetzender 
Dunkelheit gegen die Messe-
städter der Turniersieg aus der 
Hand gegeben wurde. An die-
sem Wochenende soll das Blatt 
nur zu gern gewendet werden.

Personell müssen die Magde-
burger auf einige ihrer Legio-
näre verzichten. Trainer Scholz 
ist aber zuversichtlich, dass der 

Kader in der Breite stark ge-
nug aufgestellt ist, um die Aus-
fälle kompensieren zu können.

Mit dem Turnier in Leipzig 
endet vorerst eine äußerst er-
folgreiche Saison für das beste 
Rugby-Team Sachsen-Anhalts. 
Der Kick-Off zur ersten Partie 
ist um 12 Uhr.

Bei der Hochschul-EM in 
Frankreich vor knapp zwei 
Wochen zahlten die Magdebur-
ger Lehrgeld, wurden mit nur 
einem Sieg Letzter.

Rugby, Mitteldeutsche 7er Liga

Rugby-Legion nach Hochschul-EM 
wieder im Punktspiel-Stress

Nach der Hochschul-EM im französischen Lille geht es für die Rugby-
Legion Magdeburg wieder um Meisterschaftspunkte. Foto: Popova

Sudenburg (rsc). Für den 
Fußball-Verbandsligisten MSV 
90 Preussen steht am Sonna-
bend erneut ein Blitzturnier 
auf dem Vorbereitungs-Spiel-
plan. Ab 13 Uhr sind die 
Sudenburger im brandenbur-
gischen Groß Pankow zu Gast, 
wo sie an einem Turnier aus 
Anlass des 90. Geburtstages 
des heimischen Pankower SV 
Rot-Weiß teilnehmen.

„Der Kontakt kam über den 
Onkel von Nils Kauffmann zu-
stande“, berichtet Preussen-
Trainer Dirk Hannemann, der 
sich genau wie die Mannschaft 
über diese willkommene Ab-
wechslung im ansonsten doch 
recht tristen, aber notwendi-
gen,  Trainingsprogramm der 
Vorbereitungszeit freut.

Das Viererturnier fi ndet sei-
nen Anfang um 13 Uhr mit dem 
Halbfi nale zwischen dem MSV 
Neuruppin aus der Branden-
burg-Liga und dem Gastgeber, 
der seine Pfl ichtspiele in der 
Kreisliga Prignitz austrägt. 
Dem schließt sich ab 14.15 Uhr 
das zweite Semifi nale zwischen 
den Preussen und dem SV Rot-
Schwarz Neustadt aus der 
Landesliga Nord Branden-
burgs an. Mit dem Spiel um 
Platz drei (16 Uhr) und dem Fi-
nale (17.15 Uhr) wird das Tur-
nier fortgesetzt.

Da bei den Sudenburgern ei-
nige Akteure berufsbedingt 
fehlen sowie Göres und Mensch 
leicht angeschlagen sind, fah-
ren 14 Akteure gen Osten.

Fußball-Verbandsliga

Preussen freuen 
sich auf erneutes 
Blitzturnier

SPORT AM
WOCHENENDE

FUSSBALL 
Testspiele
1. FC Magdeburg II – 1. FC Union Berlin II
(Sa., 13 Uhr, Platz 2, MDCC-Arena)
SV Fortuna – SV Romonta Stedten
(Sa., 14 Uhr, Schöppensteg)

TENNIS
Landesoberliga Herren
Sportpark Magdeburg – 1. TC Köthen
(So., 9 Uhr, Salzmannstraße)

Landesoberliga Damen
1. TC Magdeburg – SG Einheit Stendal II
(So., 9 Uhr, Salzmannstraße)

Landesoberliga Herren 40+
MTC Germania – Polizei-TC Aschersleben
(Sa., 14 Uhr, Harsdorfer Straße)
TC Rotehorn – TC Grün-Weiß Burg
(Sa., 14 Uhr, Seilerwiesen)

Landesoberliga Damen 40+
TC Rotehorn – Sportpark Magdeburg
(Sa., 14 Uhr, Seilerwiesen)

(Alle Angaben ohne Gewähr!)

Eichenweiler (rsc). Bereits 
sein drittes Testspiel bestreitet 
der Fußball-Verbandsliga-Auf-
steiger SV Fortuna am Sonn-
abendnachmittag. Um 15 Uhr 
ist der Süd-Landesligist 
SV Romonta Stedten am Schöp-
pensteg zu Gast.

Nach dem 0:5 vor Wochenfrist 
gegen Süd-Landesligisten 
Blau-Weiß Farnstädt, der im 
vergangenen Jahr Platz zwölf in 
der Abschlusstabelle belegte, 
kicken die Fortunen nunmehr 
gegen eine zweite Mannschaft 
aus der Südstaffel der siebenten 
Liga des Landes. Die Romonta-
Kicker verpassten im vergange-
nen Jahr mit nur einem Punkt 

Rückstand auf Aufsteiger Rot-
Weiß Kemberg den ersten Platz 
in der Südstaffel. Eine erneut 
wirklich harte Nuss für den 
Verbandsliga-Neuling vom 
Schöppensteg.

Wird es eine weitere Packung 
geben? „Glaube ich nicht. Ge-
gen Farnstädt waren die Beine 
nach den ersten Einheiten 
schwer, gegen die Eintracht am 
Mittwoch lief es schon besser. 
Ich glaube, es wird ein Spiel auf 
Augenhöhe“, so Geschäftsfüh-
rer Manfred Bloch. Seit gestern 
Nachmittag, so Bloch, sei auch 
klar, das Michel Dolke vom TuS 
1860 Neustadt auch beim SV 
Fortuna spielen wird.

Fußball-Verbandsliga: SV Fortuna

Spiel auf Augenhöhe und 
Dolke-Zugang perfekt

Stadtfeld (rsc). Nach dem 5:0 
vor Wochenfrist gegen den TSV 
Niederndodeleben reisen die 
Kicker des Fußball-Landesli-
gisten MSV Börde am Sonn-
abend zum SV Angern aus der 
2. Bördekreisklasse. Der Gast-
geber scheiterte in der vergan-
genen Saison knapp am Auf-
stieg in die 1. Kreisklasse, will in 
der neuen Saison einen erneu-
ten Anlauf nehmen. Anstoß auf 
der Anlage im schmucken Ange-
raner Sportzentrum: 15 Uhr.

Für Bördes neuen Trainer 
René Zoll ist die Zielstellung für 
diese Begegnung gegeben: „Da 
wir gerade unser Spielsystem 
vom klassischen 4:4:2 auf 4:2:3:1 

umstellen, kommen uns diese 
Gegner aus unteren Ligen zu 
Beginn der Testphase ganz 
recht. Ich möchte am Sonn-
abend eine weitere Verbesserung 
im Vergleich zum Niederndode-
lebenspiel sehen. Die Mann-
schaft hat jedenfalls sehr gut 
trainiert!“

Da der langjährige Stamm-
keeper Jens Angerstein nach 
seinem Urlaub Mitte der Woche 
wieder dazu stieß, wird am 
Wochenende nur Neuzugang 
Christian Gropius fehlen. Bevor 
das Team am Samstag nach An-
gern fährt, ist es zuvor zum Mit-
tagessen in die heimische Bör-
deklause eingeladen.

Fußball-Landesliga: MSV Börde

Neues Spielsystem soll 
weiter verfeinert werden

Matthias  Friedrich (Täves Triteam) belegte mit einer klugen 
Renneinteilung den zweiten Platz beim Altmarktriathlon. 

Magdeburg (rsc). Vier der 
sechs Magdeburger Landes-
klasse-Teams setzen am 
Wochenende ihre Testspiele in 
Vorbereitung auf die neue Sai-
son fort. Einzig die SG Hand-
werk, die sich ja bekanntlich 
aus sportlichen Gründen aus 
der Landesliga zurückzog, als 
auch der MSV Börde II haben 
noch nicht in den Testspielrei-
gen eingegriffen.

Aufsteiger Roter Stern Su-
denburg reist am Samstag nach 
dem Testspiel von Donnerstag 
zu Hause gegen den MSV 90 
Preussen II (Das Ergebnis lag 
bei Redaktionsschluss dieser 
Seite noch nicht vor) nunmehr 

zum SV Blau-Weiß Empor 
Wanzleben aus der 2. Börde-
kreisklasse. 

Beim letztjährigen Vierten 
der Kreisoberliga Jerichower 
Land, dem VfL Gehrden, ist der 
SV Arminia zu Gast, strebt sei-
nen zweiten Sieg an. In den al-
ten Ohrekreis zieht es hingegen 
den TuS 1860 Neustadt und 
Germania Olvenstedt. Während 
der TuS in seinem ersten Test-
spiel beim letztjährigen Vize-
meister des Bördekreises, dem 
SSV Samswegen, antreten 
muss, ist Olvenstedt beim SV 
Kali Wolmirstedt aus der Lan-
desklasse, Staffel 1, zu Gast. 
Anstoß ist jeweils um 15 Uhr. 

Fußball-Landesklasse

Spielklassen-Duell für die 
Germanen in WolmirstedtSudenburg (hma). In den Ten-

nis-Landesoberligen fallen die 
letzten Entscheidungen. Wäh-
rend die Herren des 1. TC Mag-
deburg mit vier Punkten Rück-
stand auf den 1. TC Köthen, der 
am Sonntag beim drittplat-
zierten Sportpark-Team antritt, 
keine Chance auf den Gewinn 
des Meistertitels mehr haben, 
rechnen sich die TCM-Damen 
noch etwas aus.

Die haben 8:2 Zähler, der TC 
Sandanger 10:0 Punkte. Aller-
dings läuft ein Protest der Elbe-
städterinnen gegen die 9:0-Wer-
tung der Partie TC Sandanger 
gegen 1. TCM. Die Begegnung 
war auf den 10. Juli angesetzt, 
doch hatten die Magdeburge-
rinnen aufgrund des Dunlop-

Ost-Cups frühzeitig abgesagt.
„Wir haben vor drei Tagen 

Protest eingereicht. Ich hoffe, 
dass die Rechtskommission des 
Verbandes bald eine Entschei-
dung trifft und würde eine Neu-
ansetzung befürworten. Das 
wäre am vernünftigsten, denn 
die Entscheidung sollte schon 
auf dem Platz fallen“, so TCM-
Coach Michael Heinz. Zuvor 
gilt es, am Sonntag das Heim-
spiel gegen Einheit Stendal II 
zu gewinnen. 

Die TCM-Herren müssen am 
Sonntag in Bernburg auf die 
Spitzenspieler Andreas Birkigt 
(dienstlich in den USA, Jonas 
Eiselt (privat verhindert) und 
Alexander Kuznik (USA-
Studienaufenthalt) verzichten.

Tennis-Landesoberligen: Nach 0:9 am Grünen Tisch gegen TC Sandanger

TCM-Damen wollen Neuansetzung

Michael Heinz hofft auf eine Neu-
ansetzung. Foto: H.-J. Malli.

In einem weiteren Testspiel 
trifft Oberligaabsteiger 1. FC 
Magdeburg II am morgigen 
Sonnabend auf die U 23 des 
1. FC Union Berlin. Das Spiel 
gegen den Vorjahres-Fünften 
der NOFV-Oberliga Nord wird 
um 13 Uhr auf Platz 2 neben 
der MDCC-Arena angepfi ffen.

Von Hans-Joachim Malli

Cracau. Dabei dürfte es der 
gastgebenden U 23 des 1. FCM 
diesmal wesentlich schwerer 
fallen, erneut so auf Torjagd ge-
hen zu können, wie in den ersten 
beiden Testspielen in Domersle-
ben (8:0) oder am Mittwoch beim 
Schönebecker SV (7:5).

Beim Spiel am Mittwoch in 
Schönebeck schlugen in der 
Brust von Mario Middendorf, 
der die FCM-Zweite in der neu-
en Saison wieder trainiert, zwei 
Herzen. Denn so sehr er sich 
über die sieben Tore seiner 
Schützlinge, darunter ein lu-
penreiner Hattrick von Christo-
pher Kalkutschke zum zwi-
schenzeitlichen 3:0, freuen 
konnte, die fünf Gegentore 
durch den Landesligisten taten 
schon weh.

„Das war schon ordentlich, 
wie sich die Jungs im Offensiv-
spiel geschlagen haben, zumal 
ihnen ja das Vormittags-Trai-
ning noch in den Knochen 
steckte. Sie haben bis zum  
Schluss durchgezogen, obwohl 
wir ja nur zwei Wechselspieler 
hatten. Aber das Rückzugsver-
halten war nicht so gut, fünf 
Gegentore einfach zu viel“, 

befand der Coach, der derzeit 
zweimal täglich zum Training 
bittet und dabei auf einen 
Großteil der jungen Mannschaft 
zurückgreifen kann.

Andererseits fehlen in der 
derzeitigen Phase der Saison-
vorbereitung naturgemäß eini-
ge Aktive. So trainieren die 

nach wie vor für die U 19 spiel-
berechtigten Philipp Blume, 
Nils Butzen und Fabio Viteritti 
genauso wie Kapitän Matthias 
Deumelandt im Regionalliga-
Kader mit.

Morgen gegen die Union-
Zweite steht auch Philipp Hen-
necke, der in Schönebeck einen 

Schlag aufs Knie bekam, 
gestern aber bereits Entwar-
nung gab, im Kader. Dazu wer-
den drei Akteure aus dem FCM-
Trainingslager in Wesendorf 
„eingefl ogen“. Middendorf. 
„Wer das sein wird, stimme ich 
am Freitag mit Wolfgang 
Sandhowe ab.“

Fußball: U 23 des 1. FCM morgen im Test gegen Oberligist 1. FC Union Berlin II

Middendorf: Offensive zuletzt 
top, Defensive ein Flop

Mario Middendorf und die U 23 des 1. FCM spielt morgen gegen den 1. FC Union Berlin II. Foto: E. Popova


